
-. 

Immer wieder wenden sich Leser mit Fragen an uns. Oh sind 
wir uns sicher, daß auch andere Jäger vor diesem oder einem 
ähnlichen Problem stehen. Was liegt näher, als regelmäßig 
Fragen und ihre Antworten zu veröffentlichen? Für den 
Bereich des Schießwesens konnten wir die Mitarbeit der 
Experten der DEVA gewinnen. 
Wenn Sie einmal eine Frage haben, scheuen Sie sich nicht, 
uns zu Rate zu ziehen. Unsere Experten sind für Sie da! 

Frage: 
Auf einer Abbildung, die zu 
einem Bericht über eine Jagd in 
Schottland gehörte, sah ich ei­
nen merkwürdigen zweiteiligen 
Schießstock, der von dem Au­

. tor als sehr praktisch bezeich­
net wurde. Kennen Sie dazu 
" ihere Einzelheiten, und wo 

.nn man den Stock beziehen? 

Antwort: 
Ein Lieferant für einen derarti­
gen Schießstock ist uns nicht 
bekannt. Dagegen Hißt er sich 
recht einfach selber herstellcn. 
Man geht von cinem gedrech­
selten Hartholzstab von etwa 
30 mm Durchmcsser aus, der in 
ßastlerliiden erhiiltlieh ist. Die­
sen Hißt nHII1 bei einem Schrei­
ner auf der Kreiss1igc in der 
LUngc trenncn, so daß zwei SUi­
be mit halbkreisförmigcm 
Qucrschnill entstchen, bei dc­
nen die scharfen Kanten gebro­
chen werdcn. 

Ein wiehtigcs Zubehörtcil ist 
ein stabiler passender Gummi­
ring. der sich auf den 7.lIsam-

mgelegten Halbst1iben ver­
~chieben Hißt und sie zusam­
menhlilt. Ideal ist ein dicker 0 -
Ring, wie er bei Automobilen 
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fiir die Aunliingung dcr Aus­
puffanlagen verwcndet wird . 
Er kostet als Ersatzteil nur we­
nige Mark und kann. wenn ver­
~ehlisscn, leicht ersetzt wcrden. 

Unten lassen sich die SUibe je 
nach Belieben an~pitzen, l11it 
einer Stahlspitze bewclllcn 
oder mit eincr aufgesteckten 
Gummikappe versehen. Wenn 
man nicht die letztere Lösung 
wiihlt, mul.\ man 7.Um Zusam­
menhaltcn dcr Stiibc eincn 7.11-

siitzliehcn Ring oder cin Ricm­
chen vorschcn. 

Schiel.lstöckc wcrden vorwie­
gend in gcbirgigcn Rcgioncn 
als Gch- und Sehic/.\hilfc cinge­
sctzt. Was das Ictztcre bctrifft. 
so ist das Schicßen vom einfa­
chcn Stock sehr gcwöhnungs­
bcdürftig, und der Anningcr 
hat betriichtliche Probleme mit 
der gcringen seitlichcn Standfe­
~tigkeit. 

Der ohen besehriehenc 
Sehicll~tock Hißt sich jedoch 
wie cine Schcre srrei7en und 
dureh Verschieben des GU111-
miringes fiir vcrsehiedenc Auf­
lagchühcn einrichtcn . Das gilt 
nicht nur fiir unterschiedliche 
Körpergrößen dcr Schützcn. 
sondcrn auch rur die Anschlag­
artcn "stchend", "kniend" und 

Schießwesen 

.. sitzcnd" (siehe Fot(l~). Dic\c r 
Sehicßstoek erinnert in seinel 
Anwendung an die .. crossed 
sticks", die ausgangs des vorigen 
Jahrhunderts von den nnrdame­
rikanischen ßüffcljiigern 7.I1r 
Unterstiit7.l1ng ihrer schwcrcn 
Büchsen in den haumIosen Prii­
rien vcrwendet wurdcn. 

Bei afrikanischen BcrufsjU­
gern ist noch cin andercr, iihnli­
eher Schiellstock i111 Gehrauch . 
Dicsc dreibcinige Schiel.lhilfe 
ist als Untcrst ützung dcr WalTe 
sehr standfcst, hat ;lhe1' dcn 
Nachteil, dal.\ sie sich als Geh­
hilr.: nit:ht eignet, \Va" aher bei 
dem cinteiligen und auch delll 
zweitciligen Schießstock gege­
ben ist. 

Ob stehend, 
knienel oeler sit­
zend, elieser Ziel­
stock ist für alle 
elrei Anschlog­
arten geeignet 
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suchter Waffen von musealer 
Qualität. Gleichzeitig findet 
die Herbst-West-Antique, 

Mit dem umfangreichen 
Angebot an Antik- und 
Sammlerwaffen, Orden, Mili ­
taria und Zubehör, Fach-
und Sammlerliteratur. Ein 
besonderes Ereignis für 
jeden Sommler: Die 
attraktiven Sonder­
schauen mit der 
Präsentation ausge-

27. Westdeutsche Antiquitäten-

7 1 0 ousstellung in der benachbarlen 
.- • Westfalenhalle 5 stalt. 

N 0 V 19 91 Slark verbilligte Sonderrückfohr-
• karlen an allen Bahnhöfen der OB. 

Mindeslenlfernung 51 km außer­
:Messezentrum Westfalenhallen Dortmund halb VRR plus Einlrillsermäßigung. 
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